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„Die einzig belegte Vorbeugung ist Sport“
Oberarzt Dr. Gerhard Kralig referierte bei KAB-Aktiv-Damen über Demenzerkrankungen

Plattl ing.  (hk) Kürzlich war
Oberarzt Dr. Gerhard Kralig aus
Schaufling auf Einladung von Ger-
trud Pledl bei den KAB-Aktiv-Da-
men und dem Katholischen Mütter-
verein im Pfarrheim von St. Magda-
lena zu Gast. Der Mediziner sprach
über das Thema Demenz.

Bevor Dr. Kralig mit seinem Vor-
trag begann, trug die zweite Vorsit-
zende, Elfriede Härtl, ein Gedicht
mit dem Titel „Gut durch den Tag“
mit dem Tenor vor: „Wenn alle
wüssten, wie viel Heilkraft die
Freude hat, würde es bald den Ärz-
ten an Patienten mangeln.“ Nach
einem Lied unter Klavierbegleitung
von Frieda Sterr startete Kralig mit
seinem Referat.

Seine zuerst in den Raum gestell-
te Frage lautete: „Was ist überhaupt
Demenz?“ Dazu wusste jeder im
Saal etwas zu sagen, weil viele
schon mit dementen Personen zu

tun hatten. Dr. Kralig sagte dazu:
„Bei dieser Krankheit sterben die
Gehirnzellen langsam ab und es
kommt zu Gleichgewichtsstörungen
und langsam sind auch die Erinne-
rungen weg. Betroffene beginnen
dann viel von der Kindheit oder
über die Kindheit zu erzählen.“

Seine zweite Frage lautete, ob je-
mand wisse, was Alzheimer sei.
Auch diese Krankheit kannte jeder
im Saal, keiner konnte aber genaue
Einzelheiten darüber nennen. Der
Referent schilderte, wie ein
deutsch-amerikanischer Arzt aus
Pennsylvania anhand der Sympto-
me diese Krankheit analysieren
konnte und damit der Erste war, der
die Demenz beschrieben hatte. Kra-
lig schilderte auch die systemati-
sche Vorgehensweise des Deutsch-
amerikaners an einigen Fallbeispie-
len und stellte zur Krankheit fest,
dass diese mit Gefäßveränderungen
im Gehirn einhergehe und dass
Wahnvorstellungen vorkommen
können.

| 40 Prozent der über
80-Jährigen sind betroffen
Eine weitere Frage des Referenten

war, ob jemand wisse, wie viel Be-
troffene es in Deutschland gebe.
Laut Kralig sind von den über 60 bis
70-Jährigen vier bis fünf Prozent
betroffen. Bei den von 70 bis
80-Jährigen sind es schon zwölf bis
15 Prozent und bei den über 80-jäh-
rigen Menschen rund 40 Prozent,
die an Demenz leiden.

Wehren könne man sich gegen die
Krankheit mit grünem Tee und Rot-

wein. Ursache von Demenz seien
Diabetes, Bluthochdruck und zu
viel Cholesterin im Blut. Die häu-
figsten Arten der Demenz seien Alz-
heimer, die 61 Prozent ausmache
und die vaskuläre Demenz mit 25
Prozent, berichtete der Mediziner.

Demenz liege eindeutig vor, wenn
die Gehirnwindungen weniger wer-
den, teilte Dr. Kralig mit. Die Alz-

heimerkrankheit komme dagegen
schleichend einher, weil Betroffene
häufig ihr Leiden vor der Mitwelt
versteckten und deshalb auch alles
zu spät erkannt werde, wie das
Nachlassen der Merkfähigkeit, des
Orientierungssinns oder auch das
krankheitsbedingte Auftreten von
epileptischen Anfällen. Grundsätz-
lich sei es besser für betroffene
Menschen, im gewohnten Umfeld zu
bleiben und ihnen Aufregungen zu
ersparen. Sollten jedoch plötzliche
Halluzinationen auftreten oder das
Hören von Stimmen, dann müsse
sofort ein Arzt aufgesucht werden.

Abschließend sprach Dr. Kralig
über die Levi-Demenz und über
Vorbeugungsmaßnahmen. Dazu
sagte er: „Die einzige Möglichkeit
der Demenz vorzubeugen, sind die
Therapien ‘Lachen’ und ‘Bewe-
gung’. Die einzige belegte Vorbeu-
gung ist der Sport.“ Demenz sei
auch vererbbar. Habe es bereits Vor-
fälle dieser Art in einer Familie ge-
geben, sei eine Erkrankung mit ei-
ner höheren Wahrscheinlichkeit zu
erwarten. Nach seinem Vortrag hat-
te Dr. Kralig noch viele Fragen zu
beantworten. Kaplan Matthäus Pa-
lakkeel war auch anwesend bei der
Veranstaltung im Pfarrheim.

Zu einem Vortrag über Demenz hieß Elfriede Härtl (Mitte), zweite Vorsitzende
der KAB-Aktiv-Damen, Oberarzt Dr. Gerhard Kralig willkommen. Auch erste
Vorsitzende Gertrud Pledl freute sich über den Besuch. (Foto: H. Keller)

Vize des Bayernfanclubs heiratet Anhängerin der „Löwen“
Plattling. (bag) Ausgerechnet ei-

ner „60erin“ standen die Mitglieder
des Plattlinger Bayernfanclubs am
Samstagvormittag vor dem Rathaus
Spalier. Ausgesucht hatte sich die
Dame, die Anhängerin des TSV
1860 ist, der zweite Vorsitzende des
Bayernfanclubs, Markus Willne-

cker. Er lernte seine Ines 2007 über
einen Chat kennen und lieben. Ein
Jahr später kehrte die Braut ihrer
Münchner Heimat den Rücken und
zog isarabwärts nach Plattling. Bei
den Plattlinger Bayernfans fühlt
sich Ines als eine der „Blauen“
wohl. Das bestätigte Fanclubvorsit-

zender Charly Reisinger, der mit
Tom Hötzinger als Trauzeuge fun-
gierte.

Die Hochzeitsfeier fand im Fami-
lienkreis in Osterhofen statt. Dort
steht auch das Eigenheim, in wel-
ches das „blau-rote“ Paar nun ein-
zieht. (Foto: G. Bachmeier)

Dekan Blömecke: Seit 25
Jahren im Dienste Gottes

Am Sonntag Feier mit dem gesamten Pfarrverband
Moos. (tfr) Sein Silbernes Pries-

terjubiläum feiert Bischöflich
Geistlicher Rat Dekan Heinrich
Blömecke am Sonntag, 30. Juni, mit
dem gesamten Pfarrverband Isarho-
fen. Das Fest wird am Wohnort des
Geistlichen in Moos begangen und
geht mit Umzug, Festgottesdienst
und einer weltlichen Feier einher.

Um 8.30 Uhr erfolgt am Volks-
festplatz die Aufstellung zum Kir-
chenzug. Um 9 Uhr wird über die
Aufeldstraße zur Pfarrkirche Kur-
zenisarhofen gezogen. Nach dem
Gottesdienst um 9.30 Uhr geht es in
gleicher Aufstellung zur Halle der
Familie „Eder“ – gegenüber dem
Sportplatz – wo die weltliche Feier
stattfindet. Am Umzug und der Fei-
er beteiligen sich Vereine und Grup-
pierungen aus allen zum Pfarrver-
band gehörenden Pfarreien: Isarho-
fen, Aholming, Buchofen und Ott-
maring.

Blömecke wurde 1962 in Plattling
geboren und ist in Vilshofen aufge-
wachsen. 1988 wurde er vom dama-
ligen Bischof Franz Xaver Eder in
Passau zum Priester geweiht. Nach
verschiedenen Stationen in Grafe-
nau, Egglham und Amsham war er
von 1989 bis 1995 Kaplan in Pfarr-

kirchen. 1995 kam er nach Moos
und übernahm die Pfarreien Isarho-
fen und Ottmaring. Seit September
2010 steht er auch den Pfarreien
Aholming und Buchhofen vor, die
dem neu gegründeten Pfarrverband
angehören. Von 1994 bis 2002 war er
zudem Geistlicher Beirat der KLJB
im Bistum. Außerdem ist der Seel-
sorger in der Landvolkbewegung
engagiert. Seit April diesen Jahres
ist er Dekan des vergrößerten Deka-
nats Osterhofen mit zehn Pfarrver-
bänden.

BGR Dekan Heinrich Blömecke feiert
am Sonntag sein Silbernes Priesterju-
biläum. (Foto: Th. Friedberger)

Rektor-Posten wieder besetzt
Marietta Forster als neue Schulleiterin vorgestellt

Stephansposching. Schulrat Kon-
rad Rieder hat die ab dem kommen-
den Schuljahr 2013/14 an der
Grundschule Stephansposching
fungierende Schulleiterin Bürger-
meister Siegfried Ramsauer im Rat-
haus Stephansposching vorgestellt.

Rieder zeigte sich über die Wie-
derbesetzung des Postens erfreut.
„Forster wird die Leitung aufgrund
ihrer Erfahrungen bestens erfüllen.
Auch menschlich passt sie nach
Meinung des Schulamtes hervorra-
gend“, äußerte sich Rieder.

Forster freut sich auf die neue He-
rausforderung und will, dass sich

die Schüler wohl fühlen. Sie strebe
einen ruhigen Schulbetrieb und
höfliche Umgangsformen an. Ein
besonderes Augenmerk gelte der
Werteerziehung.

Ein großer Dank galt Irmgard
Zink, die in den vergangenen zwei
Jahren als kommissarische Schul-
leiterin fungierte. „Wegen der Ge-
neralsanierung war es manchmal
anstrengend und ziemlich zeitauf-
wändig“, gestand sie.

Bürgermeister Ramsauer
wünschte Forster als neue Rektorin
der Stephansposchinger Grund-
schule viel Erfolg.

Im Rathaus: (v. l.) Bürgermeister Siegfried Ramsauer, künftige Schulleiterin Ma-
rietta Forster, bisherige Schulleiterin Irmgard Zink und Schulrat Konrad Rieder.

Partner-Watten bei
der Spielvereinigung
Stephansposching. Die SpVgg

Stephansposching ruft auf zum tra-
ditionellen Partner-Preiswatten.
Am Freitag, 5. Juli, spielen ab 19
Uhr die Freunde des bayerischen
Kartenspiels um den Sieg. Ein-
schreiben ist ab 18 Uhr im Festzelt.
Der erste Gewinner erhält 300 Euro,
der zweite 200 Euro und der dritte
100 Euro. Weiter gibt es zehn Käs-
ten Bier und tolle Sachpreise für die
Kartler zu gewinnen. Die Startge-
bühr beträgt 10 Euro.

Schulverband
Moos-Thundorf tagt

Moos. Eine öffentliche Sitzung
des Schulverbandes Moos-Thun-
dorf findet am Dienstag, 23. Juli, im
Rathaus statt. Die Tagesordnung: 1.
Jahresrechnung 2012; 2. Genehmi-
gung von Anschaffungen; 3. Haus-
haltsplan und Haushaltssatzung
2013; 4. Sonstiges und Anfragen.

Gartler erkundeten Nepalpark
Michaelsbuch. Einen gelungenen

Ausflug hatte der Gartenbauverein
Michaelsbuch kürzlich organisiert.
Ziel der Tagesreise war der Nepal-
park in Wiesent. Während einer
Führung erfuhren die 20 Erwachse-
nen und zwei Kinder die Details des
Parks. Im Anschluss hatten die Aus-
flügler die Möglichkeit, den Nepal-

park, der um den Chinesischen Gar-
ten erweitert worden ist, auf eigene
Faust zu erkunden. Zur anschlie-
ßenden Stärkung ging es für die
Gartler weiter in die Weinlaube
nach Kruckerberg. Auf dem Balkon
der Laube hingen die Weintriebe
über den Köpfen der Gäste.

(Foto/Text: B. Gigl)
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